
An der Academy of Flowerdesign/AoF bereitet Nicole von 
Boletzky aktuell 33 Floristen aus fünf Nationen auf ihre 
Meisterprüfung vor. Die Hochzeitsfloristik zählt im Praxis­
unterricht zu einem Schlüsselthema – von klassischen 
Werkformen bis hin zu neuesten Techniken und Trends. 

Die  
Pinterest- 
Bräute
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Die Art und Weise, wie sich eine Ver-
mählung gestaltet, ist einem enor-

men Wandel unterworfen. Während 
noch vor 20 Jahren jede Braut von 
einem fließenden Brautstrauß engli-
scher Machart träumte, richtet sich 
gegenwärtig fast alles nach den ameri-
kanischen Vorbildern.

Spezialistin aus den USA
Die Braut von heute kreuzt mit Pinte-
rest-Bildern beim Floristen auf und ver-
langt nach komplett anderen floristi-
schen Gestaltungen. Nicht nur die For-
mensprache orientiert sich nun am 
amerikanischen Stil, sondern auch die 
Techniken. Dass dies eine große Chance 
für den Fachhandel darstellt, erkannte 
die AoF-Schulleiterin Nicole von Bo-

letzky schnell und nahm für diese Pra-
xislektionen eine auf diese Formen spe-
zialisierte Meisterfloristin an ihre Seite. 
Eva Phillips war jahrelang in USA als 
Floristin tätig und lernte alle dort gän-
gigen Techniken und Handhabungen 
von Grund auf kennen. Dieses Wissen 
erhalten die Meisterschüler in Inns-
bruck und Wangen nun aus erster Hand. 
Haarschmuck, Brautschmuck und v. a. 
die begehrten Wristlets werden in der 
Tat komplett anders gefertigt. 

Begegnung auf Augenhöhe
Wo früher der Draht eingesetzt wurde, 
finden sich heute spezielle Unterbauten 
und Klebetechniken. Schritt für Schritt 
wird dieses Wissen in der Meisteraus-
bildung vermittelt. Damit öffnet sich für 

ACADEMY of FLOWERDESIGN/AoF
Innsbruck/A und Zürich/CH

www.floristmeister.ch

facebook: nicolevonboletzky

Instagram:  
academyofflowerdesignaof

die Meisterschüler nicht nur ein neues 
Tätigkeitfeld, was wirtschaftlich von 
großer Bedeutung ist, auch geht damit 
eine große Motivation einher. Wer näm-
lich diese Techniken und Formen be-
herrscht, begegnet den Pinterest-Usern 
auf Augenhöhe – was sichtlich Spaß 
macht. 

1  Angelika Grossegger vertrat Österreich 
an den WorldSkills in Brasilien und über­
nahm noch 2015 im Anschluss den 
Filialbetrieb von Johann Obendrauf. Auch 
sie beherrscht dank ihrer Meisteraus­
bildung an der AoF das neue Handling im 
Hochzeitszirkus

2  Handwerkliche Fertigkeiten beschrän­
ken sich heute längst nicht mehr auf 
klassische Techniken – der Blüteneinsatz 
hat sich neu erfunden

3  Vier Meisterschülerinnen, denen das 
Schaffen von original-amerikanischen 
Wristlets sichtlich Spaß bereitet

4  EuroSkills-Gewinnerin Birgit 
Haberschrick absolvierte ihre Meister­
ausbildung an der AoF in Innsbruck 
und lernte hier die amerikanischen 
Wristlets-Formen kennen
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